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Mit L April beginnt das zweite Quartal des 
XXV. Jahrganges, und wir bitten deshalb diejenigen 
unserer p t. Leser, deren Abonnement hiermit 
ablauft, um ballgefallige Ermeuerung desselben, 
damit in der femeren Zusendung des Blattes 
keinerlei Unterbrechung eintritt 
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Mit ganz besonderem Komfort eingerichtet. = 


Vorzügliches Restaurant. 


Ganz exquisite Küche. VANER IRAN 


` S ARTUR HORNER 
Das prachtvolle Cafe in unmittelbarer Ver- | T. Krugerstraße 4 


bindung mit der großen Halle des Hauses. . 


FELIX LACKENBACHER 


Eigene Hochquellenleitung. === L Singerstraße 2. 


20 Joch (über 100.000 Quadratmeter!) 


großer Hotelpark 


mit zwei vorzüglichen 


J. DOBRIN e CO. 
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F. LACKENBACHERS 


Lawn-Tennis-Plätzen. Filiale: I. Rotenturmstraße 29. 


Alle weiteren Auskünfte erteilt bereitwilligst die 
Verwaltung. 


Die obigen Firmen legen Wetten für alle 
Arten von hiesigen und auswärligen Rennen 
und erteilen bereitwilligst alle hierauf bezug. 
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ZUR LIVERPOOLER STEEPLE-CHASE, 


Die diesjahrige legitime Rennsaison in England 
ist bereits im vollen Gange. Am Montag wurde 
das Meeting ın Lincoln eröffnet, heute wird es 
geschlossen, wobei die Rennen des heutigen Tages 
sich bereits um eine wertvolle Zweijahrigen- 
konkurrenz gruppieren, um die Brocklesby-Stakes 
Morgen selzt das dreitagige Meeting in Liverpool 
ein. Am Eroflnungstage gelangen unter anderem 
die Union Jack-Stakes und die Molyneux-Stakes 
zur Entscheidung, übermorgen wird die Große 
Liverpooler Steeple-chase gelaufen und am Samstag 
wird der Kampf um den Liverpool Spring Cup 
ausgefochten, Die Große Liverpooler Steeple-chase 
bildet sozusagen den Auslaufer der illegitimen 
Reonsaison Englands, denn nunmehr werden nur 
noch einige wenige Hindernisrennen in England 
gelaufen und dann werden bis zum November bloß | 
Flachrennen auf den Bahnen des Dreiiosclreiches | 
abgehalten. Was die Große Liverpooler Steeple- | 
chase ist, weiß jedermann, der sich nur einiger 
maßen mit dem Rennsport beschaftigt, Sie ist das | 
bedeutendste Hindernisrennen der Welt, und wenn 
sie auch nicht so hoch dotiert ist als z. B. die 
Große Steeple-chase von Paris, so muß sie dieser 
doch in bezug auf ihre Stellung im englischen 
Rennbetriebe vorgezogen werden, Sie war nur in 
den vier ersten Jahren ihres Bestandes ein Alters- 
gewichtsrennen, 1843 wurde sie in ein Handicap 
umgewandelt, was ihre Anziehungskraft natürlich 
erhöhte und zur Verstarkung der Felder wesentlich 
beitrug. Sie wurde nie von weniger als zehn 
Pferden, dagegen sehr hanfıg von mehr als zwanzig 
Pferden hestritten, 1850 sogar von 32 Pferden, 
Diese Zahl wird heuer wohl nicht erreicht werden, 
aber das Feld dürfte aller Wahrscheinlichkeit nach 
sehr zahlreich sein, wie aus nachstehender Starter- 
liste zu erschen ist: 


König Eduards 10]. br. W. Ambush 47. 

v, Ben Battle—Miss Plant, 12 St. 6 Pf 

A. ‚Anthony 

J- G. Bulteels 16j. br. W. Manifesto v 

Man of War—Vae Viciis, 12 5t, 1 Pr. 

{P. W. Collins) . Piggott 
E E, Lennons 6j. br. St. Auburns Pride 

v. Hackler— Magnet, 11 St. 4 PL. 

(Irland) Cestelle 


W. Bass! 7j, FW. Zxpert IL v. Stud- 
ley-Weel Done, 11 St. 2 Pf (A 
Hastings) . , Hon A. Hastıngs 
Owen J. Williams 9j. br. St. Zhe Pride 
of Mabestown v. Ascelic— Witching 
Hour, 11 St. (J. Cannon) 
Lord Covenirys 9j. br. W. Znguiritor 
v, Cassack—Umpire-Stute, 11 St, 11 Pf. 


Mr. A, Gordon 


(Capt. Coventry) . A, Acres 
W. E. Nelsons 8j. br. W, Pażlander v. 
ir Patrick—Theadora I]., 10 St. 10 Pf. 


(W. Nigblingall) 
Pr. Hatzfeldts 8) F.-W. Dearslayer v. 
Hawkeye—Wallfower, 10 St. 10 PT. 


.E, Matthews 


LEE - . . Phillipps 
F. Bibbys 8. F.-W. Airkland v. Kirk- 

ham eier ëm 10 St. 10 Pf. 

Eet . - Mason 
While-Heathers W. Detail v, 

Curly— Rosara, HO St 7 ër Prival) A. Nigbtingalt 


Reiter 
br. W. Mi 
10 St 


Spencer Gollens 8j. 
Natator—Denbigh, 
Hickey) 

Buckleys 


Birch 
D. br W. Knight af 
v. CreigRoysion a. e. Stute 
10 St. &. Pf. (Irland) M Walsh 
F.-W. Cusärndun 


SE 10 St. 7 Pr. 
(Batho) N . D, Morris 
W. J. Comptons 8j. Em. Mey King 


v. May Boy—Kalie Kendal, 10 St 
5 Pf. (Clemenis} 

F. Bibbys 6j. br. W. Comjit v. Balle 
—Clan Ronald-Stuie, 10 St. 
(Thomas) EE ? 

J. Widgers Tj. EH. The Gunner s. 
Torpedo—Lady Windermere, 10 
4 Pf (Irland) 

W. H. Walkers Bj. br. W. 
v. Ascelic--Au Revoir, 
(Bostock) en 

G. W. Smiths 8j. Em 

St. Michael —Novice, 

1 Cewap) 

Capi. Scott 9j. br. W. 
Mountain Mar, 10 St. 3 


J-W- Widger 


Hd of 


10 St, 4 


f. 


Goswell 


Hercules I} 
8 Pr, 


10 S 


T. Dywer 


E, R. Lennon: 

v. Red 

(Irland) S A, Magee 
Maj. J. D. Edwards’ bj. dbr. W. Shaun 

Abboo v. Chittabob— Thelma, 10 St 

1 Et (Maj. Edwards) ` 
Horatio Rottomleys 7j. br. W Biology 

v. St SE 10 st. 1 El 

(J. H. Batho D. Read 


venir 
. 10 Pf, 
P. Woodland 


W. N. W. Gapes Bj. schw. St. 
v. Bennitthorpe— Souvenir, 9 
(J. J. Cewap) . 

F. H. Wises 6j 


br. W, Zoch Lomond 


v. Blairände—Yvetie, 9 10 Pf, 
(Irland) Freemantle 
K. Henrys 7. br. W. Railo v. Pelet 
bof—Railstown, 9 St. 9 Pf. (Irla 


Gf. de Madres 13j. br. W, Old To 
y. Atbeling—Carollstown's dam, 9 St 
7 PL. (Privai) f ? 
Barelay-Wulkers br, H. Honey 
moon I. v, Moosieur—Moonrise, 9 ŠI 
7 Pf. (Thomas) 


9j 
W. Lyna 

Die Große Liverpooler Steeple-chase ist nicht 
so leicht zu besprechen, man kann die Chancen 
der einzelnen Kandidaten gegeneinander nicht so 
genau abwagen wie bei anderen Rennen. Vor 
allem ist es eine alte rung, daß aus Leistungen 
bestimmter Pferde auf anderen Bahnen nicht folge 
richtige Schlüsse auf deren Chancen in Liverpool 
gezogen werden können, Die Bahn auf der Ebene 
von Aintree ist eine so ganz andere als die Bahnen 
in SandownPark, Manchester, LingfieldPark ete., 
und Pferde, die an den drei letztgenannten Orteo 
schöne Triumphe feiern, haben damit ihre Anwart- 
schaft auf den ersten Preis im englischen Steepler- 
Derby noch nicht dokumentiert. So wie bei uns 
große Alager Pferde oder hervorragende Pardu- 
bitzer Steepler sich auf der Wiener Bahn afters 
wicht heimisch fühlen oder umgekehrt, Steepler, die 
in der Freudenau von Erfolg zu Erfoig eilen, in 
Pardubitz ganz versagen, istes auch in England in 
bezug auf die Bahn von Liverpool und die Bahnen der 
anderen englischen Hındernisplatze der Fall. Der 
Liverpooler Kurs birgt unendlich mehr Gefahren 
in sich und dann ist der Weg lang, so lang. Es 
ist ein anderes Ding, eine Steeple-chase über vier 
Meilen ın Sandown Park zu geingen, ein anderes, 
in der Grand National erfolgreich zu bleiben. 
Selbst Steepler, dıe nach ihren sonstigen Leistungen 
als Steher angesprochen werden können, scheitern 
in Liverpool im letzten Drittel des Weges. Da trıtt 
die Ermüdung ein, die Unsicherheit im Springen 
kommt hinzu und die zahlreichen Hindernisse 
fordern Opfer um Opfer. 

In England hat man sich daran gewöhnt, vor 
allem jenen Steeplern Chancen in der Großen 
Liverpooler Steeple-chase zuzusprechen, welche über 
den schweren Kurs hinweggekommen sind und sich, 
wenn sie auch gerade nicht placiert waren, dach 
immerhin bemerkbar gemacht haben. Die Geschichte 
des großen Rennens erzahlt uns, daf wiederholt 
Pferde siegreich waren, welche vorher hervorragend 
iv Liverpool gelaufen, wahrend die Falle der Siege 
von Steeplern, die zuvor nicht an der Grand 
National teilgenommen haben, nur vereinzelt vor- 


zufinden sind. Die Niederlagen, welche Aspiranten 
auf den reichen Preis etliche Wochen zuvor auf 
anderen Hindernisplatzen erleiden mußten, besagen 
nicht viel, denn sie sind zumeist nur die Folge 
mangelnder Rennverfassang, Andere Pferde wieder, 
deren Kondition nichts zu wünschen übrig lieh, 
wurden geschlagen, weil ihnen der Weg zu kurz 
war, und es ist mit Sicherheit anzunehmen, daf 
sie in Liverpool ihren Bezwingern überlegen sein 
werden. So genießt z. B jetzt Ambush ZZ. alge- 
meines Vertrauen, obwohl er erst vor einiger Zeit 
in Irland sich vor einem minderwerligen Gegner 
hat beugen müssen. Die großen Chancen von 
Ambush II. sind auch nicht zu verkennen, aber 
12 St. 6 Pf, sind eine sehr hohe Last und ihr 
mag der Steepler des Königs Eduard VII, leicht 
erliegen. Gleich Ambush IZ. bat auch Manifesto die 
Liverpovler Steeple-chase bereits gewonnen, Die 
Wiederholung des Erfolges ist aber micht recht anzu- 
nehmen, denn Manifesto steht bereits in einem 
Alter, in dem das Können sich naturgemaß hat 
bedeutend verringern müssen. Von Pferden, die 
sich in der letzten Zeit auf anderen Bahnen her- 
vorgetan haben, sind /mguisitor, Patlander, May 
King, Biology wod Rolin Hood IV. zu nennen. 
Namentlich /ngisitors Siege sind hoch emzu 
schatzen, und wenn dieser Wallach, der allerdings 
bereits zweimal ın Liverpool gestürzt ist, diesmal 
glatt über die Bahn kommt, dann wird er sicher 
in das Ende des Rennens eingreifen. Ein 
noch ernsterer Kandidat ist Deia, welcher vor 
drei Jahren Vierter und im vergangenen Jahre 
Zweiter in det Grand National war. Nach seiner 
vorjahrigen Form muß er Manifesio, Kirkland, 
Benvenir, Ambush IT, Inquisitor, Dearslayer, 
Cushendun, Ihe Pride of Mabestown, Patlander 
und Expert II. sicher halten. Er ist ein eminenter 
Springer und ein vorzüglicher Steher und hat in 
Artur Nightingall einen Reiter im Sattel, der alle 
Gefahren des schweren Kurses wohl kennt. Die 
übrigen der in obiger Liste verzeichneten Pferde 
sind durchwegs nur krasse Außenseiter, denen nach 
ihren bisherigen Gesamtleistungen keine Sieten. 
chancen zuerkannt werden können. Auf eine große 
Überraschung muß man in einem Rennen, wie die 
Große Liverpooler Steeple-chase es ist, stets gefaßt 
sein. Man kann sich abay schlie nur an die 
öffentliche Form halten und diese 
gunsten von 


Detail und Inquisitor, 


neben denen noch „Imdush J7. und Kir 


beachten waren. 


Vorzuglichster inlandischer 


Champagner 
Törley Talismann set 


Jos. Törley & Co., Promontor. 


Jährliche Produktion !/, Million Bautelllen 
Generalvertretung für Öslarreich: 


Franz Weislein 
Wien, Il, Gzerningasse Nr. 14. 


AW LU 


Scehadn 


“Hôtel Meissl A 


Johann Schatten. 


Anfang: re Uhr. 
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PHONOGRAPH, 


HEUTE: Trabfahren in Wien. 2 Uhr. 

ÜBERMORGEN: Große Liverpooler Steeple-chase. 

IN ALAG nimmt übermorgen die diesjabrige Rem- 
sison in Österreich-Ungarn ihren Aufang 

IN LINCOLN wird heule das Frühjshrs-Meeting zu 
Ende gebracht, morgen beginnt die dreitagige Reunion in 
Liverpool. 

DAS SUPPLEMENT zum Volumen IX des offi- 
ziellen Gestütbuches für Österreich und Ungarn erscheint 
Mitte des nachsten Monats. 

NACHSTEN SAMSTAG gelangt der beruhmte 
Ruderweitkampf der Universitaismannschaften Oxford und 
Cambridge zur Entscheidung. 

PHILISTER gewann am Sonntag iu Strausberg das 
erste deutsche Rennen dieses Jahres. Von Ness hat sich 
damit als Trainer 39 Deutschland gut eingeführt. 

BELLE ET BONNE, die Mutter von Za Camargo, 
wird heuer wieder von Childmick gedeckt werden, von 
dem sie bekannilich die erstgenanule Stute gebracht hat, 

DEN PRIX GULLIVER von 10.000 Franken für 
Dreijhrige am Freitag m Maisons-Laffitte gewann M. Gaston 
Dreyfus’ Zsorimeur gegen The ème und Loup de Mer 

IN RUSSLAND fanden im Jabre 1903 auf 2 
Reunplatzen au JJI Renotagen 2477 Rennen stati, und 
zwar 208} Flachrennen, 251 Hürdenrennen und 145 
Steeple-chases. 

PRIMA wurde neben füofsig in deutschem Besitze 
beñodlichen Pferden für deo Großen Preis von Horst, 
eine Steeple- chase von 10.000 Af In Horst-Emscher, 
genannt. 

AMBUSH IL, d Teilnahme an der Großen 
Liverpooler Steeple-chase infolge des Ablebens des Herzogs 
von Combridge in Frage gestellt schien, wird bestimmt 
an diesem Rennen teilnehmen, 

DREI PFERDE wird Trainer Geogbegan für die 
Große Alager Steeple-chase salteln: Mystery ie H. H. 
Huxtable, FoAo für Frauke Lawton und Mademoiselle 
de Deols für Herrn Marian Zangen. 

FÜR GRINZINGER und Yoho wurde der zweite 
Einsatz im Großen Preis von Dortmund nicht bezahlt, 
Möglicherweise ist dies auf ein Uberseben zurucksufuhren. 
Prima ist dagegen in diesem Rennen stebengebliehen. 

GIKA, der Gewinner der Rheinischen Zuchtrennens, 
des Renard-Rennons und des Herzog von Ratibor-Rennens. 
ist eingegangen, Dieser Verlust teifft das Gestüt Römerhof 
sehr stark, du Góa im Vorjahre fraglos der beste Zwei- 
jührıge in Deutschland war. 

EIN KILCOCK-PRODUKT zoll ein sche beachlens- 
werter Kandidat für die heutigen Brocklesby-Stakes in 
Lincoln sein, Es Ist dies eine braune Stute des jetzt an 
Kisber aufgestellten Alcock und der Victoria May im 
Besiize des Mr. J. W. Larnach 

ALS TERMINE für die Versteigerung der Maple- 
schen Rennpferde, welche in Newmarket vor sich gehen 
wird, wurden nunmehr endgültig der 13. und 14 April 
bestimmt Die Zuchtpferde des verstorbenen großen Renn- 
mannes werden im Joli zur Auktion gestellt werden, 

DISCRET, ein Omnium I1-Sohn des M. Ch, Liénart, 
ist aus dem Kampfe um den Prz de la Muetle, eine 
Steeple-chase von 10.000 Franken für Vierjahrige, am 
Donnerstag in Auteuil als Sieger gegen Voleur und Na- 
carat hervorgegaugen. Die beiden Favorits Clitändre und 
Venasque fielen, 

GALTEE MORES DECKTATIGKEIT in Ruß- 
Jan! stellt sich nach dem »Pf. i. R.« in folgenden Ziffern 
dor: Goiter More deckte in den Jahren 1899—1903 ins- 
gesamt 190 Stuten, und zwar in den einzelnen Jahren 35, 
39, 38, 42 uad 36 Stulen, Im Jahre 1900 wurden acht- 
zehn Hengste und vier Stuten, 1901 elf Hengste und 
dıeizehn Stuten, 1902 dreizehn Hengste und elf Stuten, 
1909 siebzehn Hengste und zehn Stuten geboren, im 
ganzen kamen also in teu vier Jahren 97 Sprossen von 
Galtee More zur Welt. Die Gewinnsumme der Nach- 
kommen von Galtes More belrapt bisher 191.679 Rubel 
von welcher Summe 1902 neun Zweijahrige 26.711 Rubel 
gewannen, wahrend sm Vorjahre wolf Dreijahrige 145.596 
Robel und dreizehn Zweijahrige 19.972 Rubel nach 
Hause brachlen. 


GASSENLADEN, gro, licht, in nachster Nabe der 
Körntnerstrade, im lebbaftesten Teile der Stadt, ist sofort 
oder pro Mai zu vermieten. T. Bezirk, St. Annahof. 

VOM »TURFBUCH 1#04« von Victor Silberer, 
dessen erster Teil anfangs Janner 1904 zur Ausgabe ge- 
Yan Ae, ist soeben der zweile Band erschienen. Derselbe ent- 
bali die vollstandigen Renntermine von Osterreich-Ungarn, 
die Termine der Hauptrevnen im Inlande, in Deutschland, 
England, Frankreich Ind Itallen, die Altersgewichtstabellen 
für Flach- und fur Hinderolerenuen, eine Liste aller im Vor- 
jahre in Österreich-Ungarn auf öffentlichen Auktionen ver- 
kauften Jahrlinge, die Nennungen fur dse großen inlandischen 
Zuchtprufungen sowie für die wertvollsten deutschen Rennen 
dieses und des kommenden Jahres, die Ausschreibungen für 
Wien, Karlsbad, Kottingbrunn, Budapest, Alag, Tatra-Lom- 
nie, Totis, Preßburg, Ödenburg, Meran, Siófok, Krakau und 
Pardnbitz, die Rennfarben der heimischen Renustallbesitzer, 
das Wetlreglement der beiden Jackei-Klubs, das Reglement 
Dr den Salon und die Tolalisateurreglements fur den aster- 
Tieschen und für den ungarischen Jockei-Klub. Der zweite 
Band des «Turfbuch« besitzt also gewiß einen reichhaltigen 
Inhalt und ist daher für jeden Rennmann unentbehrlich. 
Er wird mecht allein, sondern nur zusammen mit dem 
Teil ersten abgegeben. Preis 16 K, 


»Josephine, vòus allez me chercher du thé chez 
Vepicier; mais n'allez pas chez celm d'en face, il a essayé 
de me carotter sur le poida, c'est un homme peu scrupuleux la, 

aTrės bica, Madame, j'irai chez celui d’A-cöte.e 

2A propos, Josephine, j'ai IA une mauvaise pièce 
de vingt sods, tchez done de me la passer si vous pouvez.« 
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RENNEN. 


SLACK hat bisher nach keine Reıtlizenz in Deulsch- 
land erhalten. Wahrscheinlich hat der Umon-Klub zu- 
nachst Erkundigungen über Slack bei unseren beiden 
Jockei-Klubs eingezogen. 

RUSSELL ıst in Berlin eingetroffen und kof, ein 
besseres Engagement in Deutschlaud zu bekommen, Die 
»Sport-Welt« bemerkt zu der Ankündigung der Ankunft 
Russells in Berlin folgendes: »Russell hat letztes Jahr 
in Österreich-Ungarn gerilten, wo er bei 231 Riten 
29 Rennen gewann. Es scheint eber, daß Russell im 
Nachbarlande, trotzdem er ein sehr fähıger Leichtgewichts- 
reiter sein soll, zuletzt o:chl mehr rechten Boden halte. 
Es ist jedenfalls auffallig, daß man ihn dert scht langer 
gebalten hat, von vorneherein mug aber festgestellt werden, 
daß Deutschland Gott sei Dank allmahlich aufgehört hal, 
die Zufuchtsstatte aller Jockeis zu sein, die man anderswo 
nicht haben will. Es wird sich allerdings erst zeigen, ob 
auch Russell in diese Kategorie gehört,« 


TRABEN. 


PROGRAMME, 


Wien, Eröffnungs-Meeting 1904. 
Zweiter Tag. Mittwoch den 29. Marz. 2 Uhr 


I. RENNEN I, KATEGORIE, 1500 K, 2700% 
Fainos . MD "Zo... HI e 
Zweifel 2700» Achilles , ..... 2740 a 
Franzi K. 2700 » 3140% 
Ninfa W. KO D? d 2740» 
Waldgeist 2700»  Borrowman 2740+ 
Gold Boy . 2700» Gyulio .. 2760 
Lady Smith 2700» Jason 2760% 
Sunol 2700» Stein S . 80% 
Reservist . 2720» Winzern. . 2825» 
Soci . . - 2720 » 

11. HENGSTEN:R. F. DREI]. 2000 K. 2209 m. 

| Patriot , 200m Swell . . . . . . 2200m 
Star . -. 190: Aleppo H. . . . . 2209 a 
Aventurier . 2200»  Winkelschreiber . . 2200 » 
Bandit . 2200. Wilburn T. 2220 » 
Bankban . . 2200» Benedit .... . 2240 > 

II, INTERNAT. RENNEN. 

Hilda King 2700 w 
Sosno ‚270 » 
Princess Kenton 2700»  Lauretia . 27180 » 


Kentucky Wilke«jr. 2720» Lady Katherine. 2780» 
Lady Gonsiantina . 2720 » Sieg Gil 2780 » 
Bird Eye 2720 » 

IV. RENNEN 1I. KATEGORIE. 1700 K. 2700 m 
Pfeilschneil , , 200 m  Tugendbundlerin , 2750 m 
Nelly €, 2709» Harolda . . . . . 29750 » 
Brianzino , 2900:  Arisiakrat ©. -2750 a 
Dühös . 200» Ae... 2750 » 
Nachtportier 9200 » Hausfrau. 2750 » 
Kim-bilir . . „29200 » Lady Warwick. 2775 » 
Nachtschatten - . 2700 = Daisy .. , . . . 2800 » 
Humbert 2700 Tutt 2850 » 
Landlord 2725 » Jobilaumsfoblen 2005 » 
Antonin... » 2750 a 

V. STUTENRENNEN F. DREI]. 2000 K. 2209 m. 
Cricza. , -2900 m  Bikzmadel . 2200 m 
Bel . 7. , . -2200 » Birdie, ,. 2200 e 
Aga ......2200» Baronin L. . 9200 - 
enee 2200 « Arabella H. 2200 = 
Lila Simmons 2200 » Freya . 2200 = 
Lora . . e 2300 = 

VI. RENNEN I. KATEGORIE. 2000 K 2700% 
Alice K, -2700 m Princese .. . . 2775 m 
Saphir... . 2100 = kg d... 2708 
Princess Paliy R. . 2700 + Domiaik. , 2100 - 
Nerina W.. . . . 2700» Tullaerprınz . 2775 4 
Harolda . . . . . 290)» Tom „...2705% 
Lady Worwick . . 2700 » Bremmbar . . 2800 # 
Limbus . 2798: Baron. .. . . . 2800 e 
Herr Vetter br Els 5, 2800 
Lisbeth . ‚272252 Poren H.. .. . „2825 + 
Wilhelmi . - 2150 » 


VI. VERKAUFSRENNEN. 1500 K. 2600 m. 


Sweet Briar . 2590 m Reichstadt „ 
Taltos. . . » » Koritschan. 
Cozette . Ce 
Miramar W. . , . 2600 » Lidi H 
Be... 2910: Glückauf... . 
Prinz Charmiog I. 2620 » Pompas A.. . 
RESULTATE. 


Wien, Eröffnungs-Meeting 1904. 
Erster Tag. Sonntag den 20. Marz. 


I. RENNEN II. KATEGORIE. 1200, 300, 200 K. 
2600 m. 
Gesis. Wienerwald bj. W. Champus v. Axworlıy— 
Wanita, 260m . . . Nelson 4:07? (1: 359 1 
Ira Ryersons 5j. schwer. H. Herr Fetter, 475m . Bes. 2 
G. Wöss' 5j. dor. W. Saphir, 2650m . . . G. Wöss 3 
K. Bartensteis 6j. F.-H. Landiord, 2600 m. . Ederer U 
Th. Harbergers Tj. br. St. Zugendbundlerin, 2625 m 
Bodimer D 
J- Kronowetters Tj. R.-Si. Harolda, 2625 m . . Schick Q 
J. Morgenstern & S. Ruzickas A. R.-St. Flirt, 2625 m 
7 Tappan 0 
W. Schlesinger & Cos. 4j. dbr. H. Aegir, 2625 m 
J. Brown 0 


br. 


L. Hausers 5j. Sch. St Hausfrau, 2625 m. . Kallista 0 
Gests, Kaplanhof 2. br. St, Daisy, 2675 m A, Winkler 0 
A. Gutmanns 6j dbr. Si. Holló, 2750 m . . M. Wëss 0 
Gests. Szt. Abraham 4j. br. St. Princess Patty R, 2650 m 
Məc Dowell disqu. 
K. Bartensteins 5j. br. St. Zady Warwick, 2650 — 
Schiderer disqu 
"Tat: 89:10. Platz: 66, 60, 35:25. Guldenpi,: 
Tot: 46:10. Platz: 46, 54, 36:25 Princess Patty R- 
wurde wegen unreiner Gangart und Lady 
wegen Palgang disqualifiziert. 
IL. INTERNAT. RENNEN. 


Warwick 


1500, 300, 200 K. 


2600 m. 
Ira Ryersons 8j. F-H, Zrosperity Bill v, G. Smith—Black 
Minnie, 2660 m. . . . 3.589 (1:277) Bes, 1 


F. Nayaks a. F.-St Hilda King, 2600 m . . M. Wëss 9 

J. Morgenstern & S. Ruzıckas a. F.-H. Bird Eye, 2800 m 

Tappan 3 

W. Schlesinger & Cos. Sj. F-St. Lody Constantina, 2600 m 

J. Bıown 0 

Ders. 10). br. St. Frugality, 2620 on „Mac Dowell 0 

Gest. Wienerwald 10j. F St. Zaurettu, 2640 m Nelson 0 
Gests. Wola Tj. br. St. Lady Katherine, 2660 m 

Bodimer 0 


Tot 28:10. Platz: 41, 62, 88:25. Guldenpl.' 
Tot.: 44:10. Platz: 45, 78, 85: 25. 
III. JUGENDPREIS. 3000, 100), 500, 300, 200 K. 
3j. 2200 m 
Gesitt. Körmend R-H. Benedict v. Wilburo M.—Tilly 
Brown, 2910 m. . . .  . Ryerson d: 274 (1:349) 1 
G. Wöss' br. St. Pexi, 2000 m, .. . M. Wëss 9 
J. Morgenstern & S. Rueickas br. H. Aveniurier, 2200 m 
Tappan 3 
H. Godderidges br. H. Winkelschreiber, 2200 m 
H. Dieffenbacher 4 
L. Wankos br. H, Patriot, 2200 m . . . Ederer 5 
Gests, Fusta-Bereny R.-St. Zia Simmons, 2200 m 
Capovilla D 
L. Hausers br. St. Arabella H, 220) m . . Kallista O 
Gesis, Set, Abraham lbr. H. Star, 2200 m 
Mac Dowell disqu, 
Gests, Wienerwald F.St Csicaa, 2200 m . Nelson dısqu. 
Tot: 36:10.. Platz: 82, 80, 33:25. Guldenpl.: 
Tot.: 82:10, Platz: 80,29, 89 : 25. Star und Crcsa wurden 
wegen unreiner Gangart disqualifizierl. Benedict erhielt 
eine Rekordpramie von 2850 K 
IV. RENNER III. KATEGORIE, 1000, 300, 200 K. 
2600 m. 
Gests. Wienerwald 6j. br. St Steffi v. Trevillian—Mir 
son mir, 2620 m .. . .4:07% (1:84) Nelson 1 
J. Morgenstern & S. Ruzickas Dj, br. St. Melly C., 2640 m 
Tappan 2 
Leopold Wankos 6j, br. H. Pfeilschnell, 2640 m Ederer Ù 
G. Wöw 5j. br, W. Miramar W, 2600 m M. Wäs 0 
Gests. Wola 4j. F.-H. Ze 2620 m  . . . , Bodimer 0 
W. Schlesinger & Con, A R.-H. Achilles, 9620 m 
D. Dieffenbacher 0 
K., Schnableggers 4j. dbr. St. Acte, 0m . . Keefe 0 
1. Putz’ Bj. dor, H. Yason, 2610 m  . . Engelmeier Ò 
Tot.: 17:10. Platz: 28, 29, 48:25. Guldenpl.: 
Tot: 16:10. Platz; 26, 30, 51:25. Steffi erhielt eine 
Rekordpramie von 1800 K. 
V, RENNEN I. KATEGORIE. 1500, 800, 200 x. 


| Sat = 


W. Schlesinger & Cos. 6j. br. H. Brummbar v, Ryswood= 
Cernaja, 2650 m .. . . . J. Brown 3:69 (1:80% 1 
L. Hausers j. br. H. Baron, #075 m , .H. Brown 9 
Gestis. Körmend dj. R.-H. Dominik, 2660 m . Ryerson 3 
Kohlert & Schwarzingers Bj. br. H. Zimbus, 2600 m 
Schwarzinger 0 
A. Gutmanus A. br. H. Merry Summons, 2600 m 
M. Wöss Ô 
Harry Gonderidges 7j, br, St. Lisbeth, 9800 m 
H. Dieffenbacher 0 
Gests. Wola Tj. br. St, Princesse, HO m . . Bodimer () 
J. Morgenstern & Ruzckas Gj. br. St. Zira, 2675 m 


Tappan o 

Gests, Wienerwald Bj. br. St, Ava H., 2700 m Nelson () 

Tot.: 121:10. Platz: 95, 84, 66:25. Guldenp).: 
Tot.: 242:10. Platz: 122, 55 54:36. 

VI RENNEN F. VIER]. 1000, 300, 200 K. 2600 m. 

G. Pillats dbr. St. Mac Vera Girl v. Mc. Vera—Odetie, 

2600 mM... , H, Brown 4: 12% (1:87) 1 

L Wankos P H. Zweifel, 280) m.. , . , . Ederer 2 

L. Hausers schwbr. H. Zorrowman, 2700 m . Kallista U 

J. Morgenstern & Ruzickas br. St, Zady Smith, 2600 m 


Tappan 0. 
F. Kıechts dbr. St Fransi K., 2600 m... . . Bes, O 
K. Richters schwbr. H. Reichstadt, 2600 m . . Bes. O 


W. Kohlerts dbr, H Zihiomfi, 264 m  Schwarzinger 0 
Mr. Roberts F.-St Ninfa W., 2800 m .J. Brown disqu. 
K, Weınhardts br H. Obersteiger, 2600 m , Keefe disqu, 
K, Bartensteins RH. Waldpeist (fr Zrikönig), 2860 m 
Schiderer disqu. 
Tot. 36, 43, 87:25. Guldenpl : 
Tot: 48:10. Platz: 36, 49, 36:25, Ninfa W, und 
Waldgest wurden wegen unreiner Gangart, Obersteiger 
wegen Galoppierens durchs Ziel disqualifiziert. 
VII. MAIDENRENNEN. 1500, 309, 200 K. 8j 
220) m. 
J. Morgenstern & S. Ruzickas br. H. Wilburn T. v. Wil- 
bum M.—Twinkle, 2200 m . Tappan 3:32 {1 : 36°) 1 
Gests. Puszte-Bereny dbr. St. Zora, 2200 m . Capovilla 2 
Gests. Kaplanhof br. St. Freya, 2200 m . A, Winkler 3 
L. Hauser schwbr. H. Aleppo Æ, 2200 m . H. Brown O 
Gests. Wola schwbr. St. Aga, 200m. . . . Bodimer 0 
Gests. Szt, Abraham br. W. Prince Ceci, 2300 m 


37:10. P) 


Mäe Dowell 0 
Gests. Körmend F.-St, Blitemadel, 2200 m . Ryerson O 
G. Wëss Falb-St. Ordine, 20m.,...M. Wöss 0 


Tot: 15:10. Platz: 28,.44, 44:25. Guldenpl.; Tot: 
16:10. Platz: 29, 44, 44:25. Wilburn T, erhielt {eine 
Rekorpramie von 1550 K. 


ALLGEMEINE SPORT-ZEITUNG. 


BERICHTE, 


Wien, Eröffnungs-Meeling 1904. 
Erster Tag. Sonntag den 20. Marz. 


Mit einem vollen Erfolge hat das erste Meeting des 
Wiener Trabrenn-Vereines begonnen. Wer sich am Sonn- 
tage hinter der Rotunde eingefunden halte, mußte un- 
willkürlich den Eindruck gewinnen. daß sich die Wiener 
Rennsaison bereits auf voller Hõbe befinde, denn auf 


allen Plätzen drangte sich eine Zuschsuermenge, wie 
mon sie nur an Tagen, welche sehr große Ereignisse zur 
Euischeidung bringen, zu schen pflegt Dem überaus 


guten Besuche entsprechend, war der Sport gediegen vom 


ersten bis zum letzten Rennen, so daß auch die Wetilust ; 


eine erfreuliche und der Totalisateurumsatz eın recht guter 
war. Der Sieg der Favorits erhielt 
guter Stimm‘ og, und nur Zrummbar brachte durch seine 
Quote von 11:10, beziehungsweise 42:0 am Gulden- 
plätze, eine kleine Überraschung. Auch im Haupirenren 
des Tages, im Jugend-Preis, versagte der ersie Favorit 
Peai, wahrend Benedict einen leichten Sieg zu erringen 
vermochte und sich’hieber den vorzüglichen Rekord von 
1:348 holte. In diesem Rennen ereigneie sich auch ein 
kleiner Unfall, ındem Ösicra nach dem Start einsprang, 
wodurch Fahrer Nelson som Sulky geworfen wurde, wahrend 
die Stute führerlos über die Bahn galoppierte. Das Rennen 
wurde abgelaufet, und beim zweilen Start ging danu das 
Feld glatt ab. Fahrer Nelson hatte bei dem Siurze er- 
freulicherweise keine Verletzung erlitten. Nachstehend nun 
der Verlauf der einzelnen Rennen: 

Im Rennen II. Kategorie ging Zandlord mil 
der Führung ab vor Champus, Tugendbündlerin, Harolda 
und Flirt, doch schon beim Einbiegen in die Gerade ging 
Champes un die Spitze und brachte vor Landlord, 
Tugendbundlerin, Harolda, Flirt und Saphir das Feld 
au den Tribunen vorbei. Hinter den Bäumen machte 
Landlor! emen Fehler, Harolda und Saphir schoben sich 
vor, auch Herr Vatter schloß sich an und war beim 
Lagerhause schon Dritter hinter Champus und Harolda 
und vor Zwgendbundlerin und Saphir. Bei der Rotunde 
rückte Harolda zu Chompus auf und übernahm ın der 
Geraden auch das Kommando, doch schon bei den Pa 
villen sprang Harolda ein, Herr Vetter und Champus 
konnten dadurch vor, so daf In der langen Wand Herr 
Vetter Erster war vor Champus, Harolda, Saphir und 
Tugendbündlern. Beim Lagerhause gingen auch Saphir 
und Zwgendbundlerin na Harolda vorbei hinter Herr 
Vetter und Champus. So giug en num bis in den Einlauf, 
wo Champus einen Angriff auf Herr Vetter machte. Herr 
Vetter halte demselben nichts mehr enigepenzusetzen, und 
Champus ging nun als knapper Sieger vor Herr Vetter, 
japhir und Zwgenddundierin durchs Ziel 

Das Internationale Rennen soh anfangs Hilda 
King vorne, welche vor Bird Eye, Lady Constantina, 
Lauretta und Prosperity Bill das Feld durch die Gerade 
bis zu den Pavillons brachte, wo Bird Zye die Führung 
übernahm, wahrend rückwarts Prosperity Bül ap Lau- 
retia vorbeigiug, Bet den Stallen rückte Aida Aing dicht 
zu Bird Aye ant, auch Lady Constantina schob sich 
heran, und bei der Rotunde trabten diese drey dicht hinter- 
emander, wabrend Prosperity Bell und Lauretta ziemlich 
welt rückwarts folgten. So kam das Feld durch die Ge- 
rade bis hinter die Baume, wo Bird zuräckfiel und 
Hilda King und Lody Constantina vergingen, auch 
Prosperity Bill machle sich an die Arbeit und rlickle bei 
den Stallen bis zur führenden Zida King anf. Gleich 
darauf nahm Prosperity Bill die Spitze vor Milda K ng, 
Lady Constantina und Bird Eye, bei der Rotunde ging 
dono wieder Bird Eye nu Lady Constantine vorbel, 
wahrend vorne keine Änderung mehr eintrat. Prosperity 
Bili passierte ala Erster den Zielpfosten vor ilda Xing, 
Bird Eye und Lady Constantina. 

Im Jugendpreis stellten sich Winkelschreiber 
(B. Dieffenbacher), Pexi (M, Wësch Zila Simmons (Capo- 
vila), Arabella H. (Kallista), Aventurier (Tappan), Star 
(Mac Dowell), Csicsa (Nelson), Patriot (Ederer) und 
Benedict (Ryerson) dem’ Starter, Aventurier fand am 
schnellsten seine Beine und föhrte vom Starte weg vor 
Benedict, Lila Simmons, Winkelichreiber und Pexi. Doch 
sehon bei den Stallen übernahm Benedict das Kommando, 
rückwarls kam Pexi in Schwung und war beim Lager- 
hause Dritte hinter Benedict und Aventurier und vor 
Winkelschresber und Caicaa. Bei der Rotunde schob sich 
Czicsa vor, und in der Geraden war sie Vierte bioter 
Bınediet, Aventurier und Pexi und vor Winkelschreiber 
und Patriot, In der kurzen Wand ging dann Zrai an 
Auenturier vorbei und rückte zu Benedict auf, bei den 
Stallen blieb die Stute aber beinahe stehen, Ben dienen 
größerte den Vorsprung, so dell nun Pezi ihn nicht mehr 
einholen konnte. Auch im Hintertreften anderte sich nichts 
mehr, so de H Benedict den schönen Preis nach Hause 
Iragen konnte vor Pezi, Aventurier, Ce eg, Winkel- 
schreiber und Patriot, Csiesa wurde aber wegen unreiner 
Gangart disqualifiziert und MWinkelschreiber und Patriot 
rückten daher auf die Platze vor. 

Im Rennen JIi. Kategorie eutließ der Starter 
das Feld mit Miramar W. als Führer var Steff, Acte, 
Zut und Pfeilschnell, doch schon vor den Tribünen über- 
nahm Steffi das Kommando, wahrend Acie zuūckñel und 
Pfeilschnell und Nelly C. Platz machte. Hinter den 
Baumen schob sich Pfeilschnell an Zut vorbei hinter 
Steffi und Miramar W., so daß in der langen Wand 
Steffi Erste war vor Miramar Wu, Pfeilschnell, Zut und 
Nelly C. Beim Lagerhaus sprangen Steffi und Miramar W. 
ein, Pfeilschnell ging vor, doch schon bei der Rotunde 
konnte wieder Steffi den ersten Platz besetzen vor Dëst, 
schnell, Nelly C, Zut und Miramar W. Beim Einbiegen 
in die Gerade ging Nelly C. an Pfeilschnell vorbei und 
mit Steffi ala Führerin vor Nelly C, Pfeilschnell, Zut, 
Miramar W. und Jason wurde die Schlußrunde ange- 
treten. Die ersten Drei lösten sich nun von dem übrigen 
Felde los und Steffi führte; hart bedrangt von Nelly C., 
ihr Rennen zu Ende. Im Einlaufe konnten noch Fason 
und Achilles ihre Plalze verbessern, so daß schließlich 
Steffi Siegerin war vor Nelly C., Pfelschnell, Fason und 
Achilles. 


die Weitenden bey , 


Im Rennen I. Kategorie war vom Starte ı 
weg Lisbetk vorne vor Limbus, Merry Simmons, Dominik ` 
und Brummbar, bei der Rotunde ging dann Dominik an 
Merry Simmons vorbei und war vor den Tribünen Driller 
hinter Lisgerh und Limbus vnd vor Merry Simmons, 
Brummbar und Piva H. Ohne wesentliche Änderung 
kam so das Feld über die Bahn bis wieder in die Gerade, 
wo Merry Simmons aus dem Vordertreffen geschieden war, 
wahrend Baron schon binter Zrummbar und vor Déeg H, 
trabte. Vor der Richterloge ging deng Limbus an Lis- 
bezh vorbei, doch schon Mater den Bäumen mußten beide 
weichen und Dominik übernahm die Führung vor Lisbeth, 
Limbus, Brummbar, Baron und Pina A. Bei den Stallen 
Sei dann Zorte? in Galopp und verlor Terrain, Arımmbar 
rückte auf und ging beim Lagerhause an die Spitze vor 
Dominik, Limbus, Faran und Pava H. Bei der Rolunde 
begann Aaron schon aufzurücken und schob sich beim 
Einbiegen in die Gerade bis Mute Zrummbar vor, diesen 
konnte er aher niebt mehr erreichen, sondera Arummbar 
kom als Erster, vor Baron, Domin k, Limbus und Páva H. 
beim Zielrichter vorbei. 

Im Rennen für Vierjahrige kam Zweifel ale 
Ester in Schwung vor /ady Smith, Ninfa W, Ober 
steiger und Mac Vera Girl, bei der Rotunde wurde aber 
Ninfa W hoch, Obersteiger and Aac Vera Girl schoben 
sich vor, so daß in der Geraden Zweifel Erster war vor 
Lady Smith, Obersteiger, Mac Vera Girl uod Reichstadt, 
Jn der kurzen Wand gingen Mac Vera Girl un] Reich 
stadt an Oberstiiger varbeı, bei den Stallen mußte auch 
Lady Smith Mac Vera Girl und gleich darauf Reichstadt 
vorlassen, auf welche Weise bii der Rotunde Zweifel 
Erster war vor Mac Vera Girl, Reichstadt, Lady Smith, 
Obersteiger und dem aufgerickten Borrowman. Beim Ein- 
biegen in die Gerode fiel Lady Smith zurück, Borrewman 
und Ziliomfi schlossen sich an und mit Zweifel als Führer 
vor Mac Vera Girl, Reichstadt, Borrowman und Liriomfi 
wurde die Schlußrunde angetreten, Ohne Auderung ging 
so das Feld his zum Lagerhaus, wo Reichstadt einen 
Fehler machte, wodurch Zorrawman an ihm vorbeikonnte, 
vorne leB Zweifel nach und beim Einblegen in die 
Gerade konate dann Mac Vera Girl den ersten Platz be 
seisen Zweifel wurde Zweiler vor Borrowman und Lrliomfl, 
der im Einlaufe Rerchstadt überhalt hatte, 

Das Maıden-Rennen brachte Aleppo H einen guten 
Starl vor Zora, Aga und Wilburn T, dech Aippo H. 
hel gleich zurück und Zora, Wilburn T. und Freya 
rückten auf die ersten Platze vor, wahrend Alppo H. 
und Prince Charlie zunachst folgten. Ohne eine Ände 
zung ging das Feld in dieser Ordnung über die Bahn his 
in die Gerade, wo Wilburn T. die Führueg übernahm 
vor Lora, Freya uud Aleppa H, womit des Rennen auch 
schon entschieden war, Wilburn 7. führte sem Rennen 
sicher zu Ende und trabte unangefochten als Sieger nach 
Hause vor L Freya und Aleppo H. 


ZU DEN HEUTIGEN RENNEN. 


Ist der heutige Renolag vom Wetter ebenso be- 
günstigt wie sein Vorganger, xo wird auch heute wieder 
cin Mossenbesuch hinter der Rolunde zu erwarten sein. Denn 
ein Blick auf das Programm Jahrt, daß jedes der Rennen 
sehr zahlreiche Nennungen aufzuweisen hat, und starke 
Felder und guter Sport erscheinen dadurch gewahrleistet. 
Die Ereignisse des Sonntogs haben die Verhältnisse sch 
einigermaden geklort, so dal nunmehr auch dem Spieler 
schon mehr Anhaltspunkte für seine Berechnungen ge- 
geben sind, 

Ein Rennen II, Kategorie leiet 
Tag des Kröffoungs-Meetings ein. Trabt in demselben 
Borrowman ebenso gut wie nm Sonntag, so wird er 
schwer zu schlagen sein. Wenn aber Borrowman heute 
nicht will, so konnte man das Gestüt Wienerwald vorne 
erwarten. Zweifel, Sunol und Acte werden im Endkampfe 
za finden sein, wo auch Jason nicht fehlen sollte. Zu er 
wahnen ist, daß Gold Boy, der bier laufberechtigt ist, am 
Sonntag als »geheimer Tips ausgestreut war, weil er an- 
geblich 1:33 zu traben vermag. Macht er dies zur Wahr- 
heit, müßte er das Rennen im Schritte gewinnen. 

Das Heogsten-Rennen für Dreijahrige 
sieht wie ein gutes Diog für den Morgenstern-Stall aus, 
welcher sowohl Wilburn 7. als auch Aventurier ios Rennen 
schicken kann. Benedict kann sehr leicht“ einen Strich 
durch diese Rechnung machen, auch Winkelschreiber 
konnte nicht weit hinter dem Sieger enden. 

Im Iniernalionalen Rennen sollte nach bisher 
gezeigter Form Xilda King einen Erfolg verzeichnen 
komen. Kommen aber Zawreita, Zady Katherine und 
Darling Girl ihrer vorjahrigen Form nabe, so werden 
diese einen eventuellen Sieg von Hilda King sehr er- 
schweren, Die Vertreter des Stalles Ryerson, welche fei 
gearbeitet wurden, kamen als Uhberraschungssieger in 
Betracht. 

Ein recht offenes Rennen ist das Rennen H. Ka- 
tegorie. Nelly C. hat anscheinend “war die erste Chance, 
doch muß die Stute tren laufen und darf keine Sprünge 
machen. Tut sie dies nicht, so werden Anomia, Tuti und 
Jubilaumsfahlen das Ende unter sich ausmachen, voraus- 
geselzt, daß sich ës zwei Leiztgenannten in goter Form 
befinden und Antonia zuverlassiger als bisher lauft. 

Im Stuienrennen fur Dreijabrige kann Pezi 
ihre Niederlage vom ersten Tage ausgleichen, wenn sie 
nicht wieder so launenhafl ist. Sie wird aber vielleicht 
keine allzu leichte Aufgabe haben, da Zora, Baronin L. 
und Freya cin schönes Konnen zeigten, welches denselben 
ebenfalls Aussichten auf Erfolg zuspricht. 

Das Rennen I. Kategorie kötnie anscheinend 
Sarkir gewinnen, welchem auch die Distanz hente zusagt. 
Lauft er aber wieder unruhig, so werden Dominik, Prin- 
cesse, evenlnell auch Zisdeth und Tutti in den Endkampf 
eingreifen. Elne Überraschung konnte bei ruhigem Gange 
auch Pava H. bringen. 

Im Verkahfsrennen sollte man auf’ Grund ihrer 
vorjahrigen Form Sweet Briar als Siegerin erwarlen, 
welche diesen Erwartungen aber kaum entsprechen dürfte. 
Nachst ihr kame Zomfds A. für einen eventuellen Sieg 
in Betracht, gegen ihn spricht sber wieder sein ausge- 


den zweiten 


23. MARZ 1904. 


sprochener Mangel an Siehvermögen. Mehr Vertrauen 
scheinen aber der Stall Wöss sowie Zich auf zu ver- 
dienen, welchen ın #eichstadi ein gefährlicher (Gegner 
erstehen kann, 

Tips fur heute 
Rennen IT. Kategorie: Dorramman— Gestüt Wienerwald, 
Bengstenrenuen lür Drej.: Stall Morgensiern— Benedict 
Internationales Rennen: Hilda King — Lauretta. 
Beggen II. Kategorie: Nelly C.— Antonia. 
Stutenrennen für Dreijahrige: Pexi— Zora, 
Rennen I. Kategorie: Saphir— Dominik. 
Verkaufsrennen: Stall Woss— Gluck auf. 


NOTIZEN, 


GELEGT wurde im Gestüt Puszia-Bereny Táltos v. 
Lee Simmons— Cserwonnaja. 


DIE REKORDS verbesserten am Sonntag in Wien 
Benedict von 1:41 auf 1:35, Wilburn T. von 1:41 auf 
1:37 und Steffi von 1: 88 auf 1 35. 

AN REKORDPRÄMIEN hatte der Wiener Trab- 
venu-Verein am Sonntag 6209 K zu bezahlen, und zwar 
erhielten Benedict 2850 K, Steffi 1800 K und Wilturn T. 
1550 K. 

ZWEI SIEGER steuerten am Sonntag ın Wien 
Nelson und Ryerson, Ersterer sah von den ihm anvertrauten 
Pferden Champus und Steff, letzterer Prosperity Balt und 
Benedict erfolgreich 

EINEN DOPPELERFOLG konnte am ersten Toge 
des Eröffoungs-Mectings das Gestüt Wienerwald ver 
zeichnen, welches mit (kampus das Rennen II Kategorie 
und mit Steff das Rennen ITT. Kategorie gewann, 


IN EINER KUNDMACHUNG des Wiener Trab- 
tenn-Vereiues wird darauf aufmerksam gemacht, daß von 
nun an die wahrend der Rennen verhangien Geldstrafen 
von den Fahrern binnen 24 Stunden nach der Verhaugung 
zu Handen der Rennlertung erlegt werden müssen, widrigen. 
falls der Bestrafte nicht mehr zum Fahren zugelassen wird, 


WILBURN M hat sich gleich am ersten Renntage 

der Wiener Saison als Valerpferd vorireflich eingeführt. 
Beide Dreijahrigen -Rennen des Sonstags wurden vou 
Nachkommen desselben überlegen gewonnen, namlich der 
Jugendpreig von Benedict und dos Maidenrennen von Di 
burn T. Benedict brachte biebei mit 1:94" eine Zeit, 
welche m Anbetracht seiner Jugend und der frühen Zeit 
gewiß eine ganz vorzügliche genannt werden muß. 
IIN GRÜSSERER BESITZWECHSEL bat sich 
ia den letzien Wochen in den Traberstallen vollzogen. Sa 
verkaufte Herr von Chernel an Herrn von Kalmar Aarcra 
v. George L. Napoleon—Boriskn und Zdendny v, George 
L. Napoleon—Fatyal, und an Herra Heinrich Geyer 
Bárány v George L. Napoleon--Barks und Bardino v 
Gearge L. Napoleon—Barko, Herr Albert Moser gab an 
Herm von Jolies ab Aaria v, Eagle Brd— Pearl Martin, 
Herr Viktor von Mautner an Herm Anton Dreher Reddy 
v. Prairio Star—Jone und an Herrn Meier Löbl Allentown 
v, Axtell—Lady Raven. Frau Hurka überließ an Herro 
Haller Zamfa v. Excellence—Ella 


BRIEFKASTEN, 
»TRABERFREUNDe in Olmötz — Der Olmützer 
Trabrenn-Verein wurde im Jahre 1901 im Sıone der 
Renogeselte vom Wiener Trabrenn-Vereine anerkannt und 


ee "eme Bohn im Ausmaße von 1000 m die Lizenz 
erteill. 


""Dertinas à 
Sport-Institut 


Wien, III, Rasumofskygasse 27. 


Vornebmetes, mit allem Comfort eingerichtetes Relt- 

Etablissement; daselbst wird der grundlichafe Relt- 

seterricht ertheilt, und werden auch vorzigliche Reit- 
pferde zu Promenaderitten vermiethei. 


Dieses Institut verMgi Aber die sohonaten und gerluml 
Btallungen nnd w und Commiaslanapferdn 
unter noulantanten Bedingungen aufgenommen und 


Permanente Ansstellung van importirten und nn; 
trappenfrommen P 


Zwei Wägen zu verkaufen. 


Ein sehr eleganter Kutschierwagen mit 
Dach, fast noch neu, schwarz lackiert, mit 
braunem Tuch überzogen, und ein vier- 
sitziger Vis-a vis in gleicher Ausstattung. 
noch sehr wenig gefahren, Auskunft: Stall- 
meisteramt, Wien XIII/11. Villa Hermes. 


Pension Anglo- 
Americaine. 


Neu eröffnet, mit dem vornehmsien 
Luxus und Komfort ausgestattet. Fran- 
zösischer Koch, geschulte Dienerschaft. 


Wahrend Five o’clok tea Konzert. 


Wien, IX. Ferstigasse 6. 


Eigentumer, Herausgeber und verantwortlicher Redakteur: VICTOR SILBERER. 


Druck 


SÖHNE, Wien V. 


von CHRISTOPH REISSER' 


